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Á Kurzbeschreibung

Á Entstehung des Projektes

Á Ziele

Á Leitbild

Á Finanzierung

Á Nutzen 

Á Erfahrungen



Á barrierefreie Bauweise

Á 28 Wohnungen

Á 1 ½ Zimmer bis 4 Zimmer

Á Gemeinschaftsraum

Á Gästeapartment  

Á Fertigstellung Ende 2007

Á 45 BewohnerInnen

Á 3 Jahre bis 88 Jahre alt

Á Ø 43 Jahre

Á mehrere Nationen

Á unterschiedliche 
Einkommen



È Politischer Wille ein 
Generationen übergreifendes, 
gemeinschaftliches 
Wohnprojekt zu fördern

È Informationsveranstaltung

È Interessierte Bürger bilden 
eine Initiativgruppe 

È Workshops  der VHS  (Ziele, 
Ideen, Umsetzung)

È Vereinsgründung



È Ziel ist ein Wohnprojekt das 
offen ist  für alle sozialen 
Schichten,unabhängig  von
Á Alter ,
Á Behinderung,
Á Einkommen und
Á Herkunft

È die Bewohner bestimmen mit
Á bei der Lage und Größe des 

Hauses
Á bei der Größe und 

Grundrisse der 
Wohnungen

Á bei den gemeinschaftlich 
genutzten  Flächen und 
Räumen

Á bei der Auswahl der Mieter



Alle Bewohnerinnen und Bewohner des Wohnprojektes :



È verantworten eine solidarische Gemeinschaft,  die für den anderen 
eintritt.

È bringen sich  mit den eigenen Fähigkeiten und  Erfahrungen in die 
Hausgemeinschaft ein und  sind im Bedarfsfall im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten zu gegenseitiger Hilfe bereit. 

È fördern Selbstbestimmung und Selbständigkeit durch verlässliche 
Nachbarschaft

È respektieren die Privatsphäre durch ein ausgewogenes Verhältnis 
von Nähe und Distanz

È sind zur Offenheit  und zum Gespräch mit Nachbarn bereit und

È ermöglichen gemeinsame Aktivitäten im Privaten wie auch im 
gesamten Wohnquartier



È des Gebäudes
Á die GBO als Bauherr und 

Vermieter stellt das 
Grundstück

Á Förderung durch Mittel des 
sozialen Wohnungsbaus

Á Stadt stellte Mittel aus der 
Fehlbelegungsabgabe zur 
Verfügung

È der Wohnung
ÁMieten sind abhängig vom 

Einkommen (mittelbare und 
unmittelbare Belegung)

Á durch Gästeapartment und 
Quartierssaal kleinere 
Wohnungen möglich

È der Nachbarschafts-
arbeit
ÁMitgliederbeiträge
Á Freiwilligenarbeit der 

Vereinsmitglieder
Á Spenden
ÁUnterstützung der GBO



È alle Bewohner des 
Wohnprojektes

È das  umliegende 
Quartier

È die Wohnungsbau-
gesellschaft

È die Stadt Offenbach










